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Einleitung: 

Wenn die grundsätzlichen Vorbereitungen für einen Wettkampf abgeschlossen sind – Halle bele-
gen, Ausschreibung erstellen, Wertungsrichter und Vereine einladen, Logisitk, … – dann fangen 
die Vorbereitungen für das Rechenbüro erst an. 

Mit Eingang der letzten Meldung müssen Gruppen eingeteilt, Teilnehmer-Start- und Moderations-
listen sowie Zeitpläne erstellt und Wertungsrichterbögen gedruckt werden. Und dann, wenn alles 
fertig ist, dann kommen die Um- und Nachmeldungen, und alles fängt wieder von vorne an ! 
Um diesen Aufwand der Vorbereitung zu reduzieren wurde dieses Hilfswerkzeug geschaffen. 

Es hilft bei der Gruppeneinteilung, erstellt Teilnehmer- und Startlisten, errechnet Zeitpläne und 
druckt die Wertungsbögen, … über Serienbrief-Daten für die Urkunden, Umkleideraum-
Belegungen bis hin zur Startgeld-Auflistung; Alles ‚auf Knopfdruck’. 

 

Dieses Programm ist kein Ersatz für das sog. Rechenprogramm. Dieses muss nach wie vor verwen-
det werden. Doch lassen sich zur Ermittlung der Vereinswertung und zum Ausdruck einer Gesamt-
Ergebnisliste die Einzelergebnisse übernehmen.  
Die Rechenprogramm - Punkte/M.V./Krits können mit WKpro nicht verändert werden. 

Die Demo-Version unterliegt keinerlei funktionellen Einschränkungen, lediglich beim Speichern 
der Wettkampfdaten werden nur die 1ten 50 Teilnehmer/innen berücksichtigt. Die Teilnehmeran-
zahl in der lizenzierten Vollversion ist unbegrenzt. 

Das Programm ist ohne jegliche Installation lauffähig. Die mitgelieferten Demo-Daten sind durch 
Tausch von Name, Vorname, Geburtsdatum und Verein stark verfremdet.  
Die Lizenzierung wird vom Förderverein Rollkunstlauf Velbert e.V. vorgenommen. 
Bitte verwenden Sie zur Anfrage den Email-Link unter dem Menüpunkt ‚Hilfe’. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Volker Ziegler 
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Beschreibung: 

Das Programm verfügt neben einer Menü- und Statusleiste am oberen und unteren Fensterrand 
über einen Editierbereich im linken Teil und einen Status-Anzeige-Bereich im rechten Fensterteil. 

Alle Eingaben finden in Tabellenform im Editier-Bereich statt, die Funktionen der rechten Maus-
Taste sind dabei stark Kontext-abhängig um eine Bearbeitung nach Kräften zu unterstützen. 

Es beinhaltet im oberen Bereich eine Navigationsleiste, incl. Filter- und Sortierfunktionen und ei-
nem Datenexport nach Excel.  

Die Filtermöglichkeit in den einzelnen Feldern (Tabellenspalten) ist an die Auto-Filter-Funktion von 
Excel angelehnt. D.h., klickt man mit der rechten Maustaste auf eine Spalten-Überschrift, so öffnet 
sich eine Auswahl-Liste der in diesem Feld bereits erfassten Werte. Diese können dann mit einem 
Doppelklick zur Filterung ausgewählt werden. Beendet wird die Filterung durch den -Button. 

Die Sortierung ist ebenfalls aus Excel bekannt. Mit dem Sortier-Button öffnet sich ein Hilfsfenster, 
welches 3 Feldnamen der gerade in Arbeit befindlichen Tabelle zur Auswahl anbietet. Jedes ein-
zelne von diesen Feldern kann sowohl auf- als auch absteigend verwendet werden. 

Die Filter- und Sortier-Einstellungen werden für jede Tabelle separat behandelt. Die möglichen 
Tabellen werden unter dem Menü-Punkt ‚Wettkampf-Daten’ beschrieben. Dies sind u.A. Gruppen 
und Teilnehmer-Daten. 

Im Status-Anzeige-Bereich ‚Wettkampf – Info’ werden die bis dahin erfassten Wettkampf-
Informationen nach Teilnehmer, Gruppen, Zeiten und Startgeld&Pokale getrennt und übersichtlich 
zusammengefasst dargestellt. Dabei werden Prüfungen zur Plausibilität vorgenommen; z.B. ob 
alle Teilnehmer einer Gruppe zugeordnet sind, alle Gruppen im Zeitplan aufgenommen wurden, 
oder versehentlich irgendwelche Doppelbelegungen erfasst wurden. 

Im Falle eines Plausibilitäts-Fehlers ändert sich die Hintergrundfarbe und unter dem Menüpunkt 
‚Vorbereitung’ erscheint zusätzlich die Option, alle vermeintlich fehlerhaften Einträge gefiltert dar-
zustellen. 

Zusätzlich werden der/die jüngste Läufer/in und etwaige Geburtstagskinder angezeigt. 

Die Informationen „Teilnehmer/Gruppen/Zeiten“ sind auswählbar und bieten somit eine leichte 
Filterung der betreffenden Daten. Z.B. ‚Klick’ auf Freiläufer zeigt sofort alle Läuferinnen der Grup-
pe Freiläufer. Mehrfaches Klicken zeigt die Teilnehmer dann mit oder ohne Untergruppen. 

 

Das Menü: 

Die Menüstruktur ähnelt denen herkömmlicher Windows-Programme und liefert Funktionen zum 
Datei-Öffnen und schließen, Wettkampf-Daten bearbeiten, Vorbereitung z.B. Zeitplan erstellen, 
Listen ausgeben, Vereinswertung vornehmen und diese Dokumentation. 
Datei: 

 

Der ‚Klassiker’ unter den Menü-Funktionen erklärt 
sich von selbst. 

Zusätzlich kann eine Checklisten-Vorlage importiert, 
bzw. eine Checkliste als Vorlage exportiert werden. 

Zu erwähnen sind die Möglichkeiten, durch setzen je 
eines Häkchens beim Speichern automatische eine 
Archivierung vorzunehmen oder den zuletzt bearbei-
teten Wettkampf automatisch beim nächsten Pro-
grammstart wieder zu öffnen. 
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Wettkampf-Daten: 

 

 

Gruppen: 

Kopfdaten: 
Unter Kopfdaten werden die Wettkampf-Informationen wir Na-
me des Wettbewerbs, Datum und Austragungsort verwaltet. 
Zudem gibt es hier auch die Möglichkeit, die Höhe der Startgel-
der für Gastläufer/innen und ‚eigene’ Läufer/innen zu verwalten, 
wie auch bis zu 4 verschiedene Werte für Absagungen.  

Ferner besteht die Möglichkeit, ein Logo für die Wertungsrich-
terbögen auszuwählen. Dieses sollte zur Vermeidung von Ver-
zerrungen quadratische Abmessungen haben. 

Ausschreibung: 
Die lt. Ausschreibung in diesem Wettkampf benannten Wettbe-
werbe mit Laufzeit (inkl. ‚Verbeuge-Zeiten’), Einlaufzeit, Aus-
schreibungstext und Höchstschwierigkeit sowie die einzelnen 
Elemente bei den ‚Mini’-Wettbewerben. 

Als Wettbewerbsteile werden in dieser Version nur K (Kür) und 
(KK) Kurzkür unterstützt. Pflicht- und (Kür-)Elemente- Wettbe-
werbsteile können noch nicht bearbeitet werden. 

Die Wettbewerbe der Ausschreibung können weiter unterteilt werden und bilden so die Wettbe-
werbsgruppen. Neben der Anzahl der späteren Einlaufgruppen werden hier auch mögliche 
Jahrgänge verwaltet, so dass die Teilnehmer diesen automatisch zugeordnet werden können. 

Das Ergebnis der Zeitplan-Errechnung wird je Gruppe ebenfalls in diese Tabelle abgelegt, ver-
vollständigt mit einem gerundeten Wert für die spätere Verwendung im Zeitplan. 

 Vereine: 
Die Vereinsbezeichnung in Kurz- und Langform, wie auch Name, tel. und Email-Adresse des 
Ansprechpartners werden hier verwaltet. Ein Klick auf die Email-Adresse öffnet eine Auswahl für 
eine Email an eben diese Adresse oder eine Mail an alle hier hinterlegten Vereinsadressen. 
Je Verein wird hier ein Umkleideraum zugeordnet und das Ergebnis der Vereinswertungs-
Ausrechnung gespeichert. 

Teilnehmer: 
Die gemeldeten Teilnehmer werden hier mit Name, Vorname, Geburtsdatum und Vereinszuge-
hörigkeit gespeichert. Zusätzlich findet hier die Gruppenzuordnung inkl. StartNr. statt als auch 
die Verwaltung der Startgeldes. 

Zur Ermittlung der Vereinswertung wird je Teilnehmer die erreichte Platzierung und die sich dar-
aus ergebene Punktzahl für die Vereinswertung abgelegt. 

Zeitplan: 
Die einzelnen Wettbewerbe, ergänzt um Einlauf-/Pausenzeiten und Siegerehrung werden hier in 
eine zeitliche Reihenfolge gebracht. Unter Zuhilfenahme der Gruppenzeiten (Gruppentabelle) 
und unter Berücksichtigung von ggfls. parallel stattfindenden Wettbewerben werden die Zeiten 
für den Zeitplan zusammen gestellt. 

Hinweis: Nach etwaigen Pausen oder Einlaufzeiten empfiehlt es sich, den sich daran anschlie-
ßenden Wettbewerb um eine Zusatzzeit zu verlängern. 

Wertungsrichter: 
Die Namen der Wertungsrichter inkl. der KM-Angabe für die spätere Abrechnung können hier 
erfasst werden. 

Referenz-Teilnehmer: 
Zur Erleichterung der Teilnehmer-Erfassung können Daten (Vorname und Geburtsdatum) aus 
früheren Wettbewerben automatisch ergänzt werden. Diese Referenzliste lässt sich wiederum 
mit den aktuellen Wettkampfdaten vervollständigen. 

Zusätzlich gibt es 2 Import-Funktionen, um aus früheren Wettkämpfen ggfls. Daten übernehmen 
zu können. Im CSV-Format können Excel-Daten verwendet werden, wobei die Felder individuell 
zuzuordnen sind. Im WKpro-Format sind dies frühere WKpro-Wettkampfdaten. 
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Vorbereitung: 

 

Nachdem die Wettbewerbsdaten erfasst 
sind, beginnt die eigentliche ‚Vorberei-
tung’. 

Diese wird in 5 Schritten durchgeführt 
und kann über eine Checkliste kontrolliert 
werden. 
 

1: 

 

Die für die jeweiligen Wettbewerbe ge-
meldeten Läufer/innen müssen ggfls. 
weiter in Gruppen unterteilt werden. Dies 
kann u.U. je nach dem Geburtsdatum 
automatisch erfolgen, wenn in der Grup-
pentabelle die Datumsangaben hinterlegt  

 wurden. Ändern sich ganze Wettbewerbsgruppen, z.B. bei größeren Ab- oder Ummeldungen, 
so bietet der letzte Punkt hier Hilfe. 

2: In der Gruppentabelle werden die Wett-
bewerbs-Nrn. für den späteren Zeitplan 
verwaltet. Diese setzen sich z.B. aus der  

 Wettbewerbs-Nr. der Ausschreibung und der Gruppen-Nr. bzw. dem Wettbewerbs-Teil zu-
sammen. Für noch nicht vergebene Wettbewerbs-Nr. kann dies hier automatisch vorgenom-
men werden. 

3: (a+b): Hier wird die Dauer der einzelnen 
Gruppen gemäß der Anzahl der 
Läufer/innen und Einlaufgruppen 
sowie der Laufzeit und Einlaufzeit 
selbst ermittelt und gerundet in die 
Gruppentabelle übernommen. 

(c+d): Wie Schritt 2:, nur für die Wettbe-
werbs-Nr. im Zeitplan. 

 (e): Dies ist der ‚kreative’ Part bei der Zeitplan-Erstellung, womit die Abfolge der einzelnen 
Gruppen festgelegt wird. 

(f): Auf Basis der Abfolge und Gruppenzeiten wird hier der Zeitplan aufgestellt. 

4: 

 

Alle Teilnehmer ohne StartNr. werden 
hier mit einer solchen versorgt. Wenn 
gewünscht, können bestehende StartNr. 
vorab gelöscht werden. 

5: 

 

Gemäß den in WKpro hinterlegten Grup-
pen können die einzelnen Wettbewerbe 
im Rechenprogramm automatisch er-
zeugt und die Teilnehmer (wahlweise 
inkl. Wettbewerbsteile und Wertungsrich- 

 ter) durch eine simulierte Tastatureingabe in das (DOS)-Rechenprogramm „roller32.exe“ ein-
getragen werden (siehe nachfolgende Detailbeschreibung) 

Nach wie vor besteht die Möglichkeit, die Namen aller in WKpro erfassten Teilnehmer/innen 
mit den Eingaben in den Calcaulating-Programm-Dateien (.rol-Dateien) zu vergleichen. 
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Anlegen neuer .ROL-Dateien (Detailbeschreibung) 

Das Calculating-Programm  speichert die Wettbewerbs-Informationen (Veranstaltungs- und Wettbewerbs-
name, Datum und Ort, als auch alle Teilnehmerdaten) in den sog. .ROL-Dateien. Diese Dateien sind unver-
änderbar, da durch interne Prüfsummen vor Manipulation geschützt. 

Einzig die Namen der Veranstaltung und der Wettbewerbe (Kopfdaten) können in den .ROL-Dateien nach-
träglich geändert werden. Die Teilnehmerdaten müssen zwingend mit dem Calculating-Programm erfasst 
werden. 

Daher werden all diese Daten schrittweise bearbeitet. 

Mit der Funktion „neue .ROL-Dateien mit Teilnehmernamen anlegen“ wird die im WKpro-
Programmverzeichnis hinterlegte Datei ‚empty.ROL’ in das ausgewählte Zielverzeichnis kopiert und mit der 
Wettbewerbsnummer im Dateinamen umbenannt. Aber nur, wenn bisher keine .ROL-Dateien im Zielver-
zeichnis existieren. 

In diese Datei(en) werden dann auch die o.g. Kopfdaten eingetragen. 

Nachdem so alle Wettbewerbe angelegt wurden, wird das Programm ‚roller32.exe’ – welches im Zielver-
zeichnis der .ROL-Dateien existieren muss – gestartet. Hier ist es wichtig, dass dies zwingend die sog. 
‚DOS-Version’ ist, da nur diese Version über ein per Tastatur zu bedienendes Menü verfügt. 

Nach einer Wartezeit von 5 Sekunden (damit das Programm auch wirklich gestartet ist) erfolgt eine automa-
tisierte Tastatureingabe, so als wenn jemand die Eingaben tatsächlich von Hand vornimmt. 

In dieser Zeit darf keine Ein-
gabe per Tastatur oder per 
Maus erfolgen. Dies würde die 
Abfolge der automatisierten 
Tastendrucke durcheinander 
bringen. 

Auch keine Wettbewerbsaus-
wahl. Alles erfolgt automa-
tisch ! 

Nach erfolgreicher Übernahme 
erscheint die Meldung: 

 
Bei aktivierten „inkl. Wettbewerben (Kür/Pflicht)“ werden im Calculating-Programm auch die Wettbe-
werbsteile gesetzt. Die Elemente-Wettbewerbe bekommen die Kennzeichnung ‚Pflicht’ mit der gemäß der 
Ausschreibung hinterlegten Elemente-Anzahl 

Alle anderen Wettbewerbe werden als ‚Kür’ eingetragen. Abweichungen hiervon, z.B. bei Kurzkür und Kür 
müssen von Hand nachgepflegt werden. Ist das ‚Wertungsrichter-Häkchen’ gesetzt, werden automatisch die 
Wertungsrichter-Angaben im Calculating-Programm für 3 Wertungsrichter vorgenommen.  Dabei bleiben 
alle Namenseingaben leer. 

Zur Kontrolle können alle simulierten Tastatureingaben in der Datei „Tastatur.txt“ im gewählten Zielver-
zeichnis der .ROL-Dateien angeschaut werden. Zudem kann die bereits vorher schon bestehende Funktion 
zum Namensabgleich zwischen WKpro und dem Calculating-Programm genutzt werden. Alternativ besteht 
auch die Möglichkeit, die im Calculating-Programm integrierten Möglichkeiten zur Listenausgabe (Teilneh-
mer- oder Startliste) für eine Kontrolle zu nutzen. 

Hinweis: 
Die Reihenfolge der Wettbewerbe entspricht dem Zeitplan,  
die Reihenfolge der Teilnehmer entspricht der Startreihenfolge. 

Da keine .ROL-Dateien überschrieben werden, müssen ggfls. bestehende .ROL-Dateien aus dem Zielver-
zeichnis vorab gelöscht werden. Um sich nicht unnötigerweise vor dem Wettkampf unsicher zu machen, 
sollten diese bestehenden .ROL-Dateien vorsichtshalber an eine andere Stelle kopiert werden. Nach dem 
Wettkampf kann man dann immer noch aufräumen. 
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Listen (-Ausgabe): 

 

Verein hervorheben: 
Mit dieser Auswahl können Läufer/innen oder 
Gruppen optisch in den Listen hervorgehoben wer-
den. Ausgewählt wird der Vereinsname. 

Listen im HTML-Format ausgeben: 
Ist dieses Häkchen gesetzt, werden alle Listen im 
Web-Browser angezeigt. Alternativ wird Word ge-
öffnet und Sie können die Ausgabe weiter bearbei-
ten, z.B. Seitenumbrüche selbst festlegen. 

Ausnahmen: Die Wertungsbögen und Umkleide-
Schilder werden direkt an einen Drucker geschickt, 
die Serienbrief-Tabelle wird in Excel dargestellt. 

Checkliste: 
Die notwendigen, offenen und/oder erledigten Auf-
gaben werden als ToDo-Liste zusammengestellt. 
Dabei werden offene aber notwendige Aufgaben 
farblich hervorgehoben 

Komplette Wettkampf-Übersicht: 
Diese Liste bietet Ihnen die Auswahl bzgl. Teil-
nehmer/Gruppenzuordnung, Vereins-Infos inkl. An-
sprechpartner, die Wettbewerbsgruppen, die not-
wendige Anzahl an Pokale und Urkunden sowie die 
Nennung der Wertungsrichter. Eben alle Wett-
kampf-Infos ‚auf einen Blick’. 

Teilnehmerliste: 
Eine nach Gruppen geordnete Liste aller Läufer/innen, z.B. zur Namenskontrolle durch die mel-
denden Vereine. 

Startliste: 
Eine nach Gruppen geordnete und nach StartNr. sortierte Liste aller Läufer/innen. 

Zeitplan: 
Gemäß den für die einzelnen Wettbewerbsgruppen ermittelten Zeiten, unter Berücksichtigung 
von Parallel-Wettbewerben und z.B. Pausenzeiten. 

Ergebnisliste (incl. Vereinswertung): 
Die Platzierung (ggfls. mit Punkte,M.V. und Krits aus dem Calculating-Programm) der einzelnen 
Läufer/innen in den jeweiligen Gruppen, zzgl. die Vereinswertung incl. Punkte. 

Wertungsbögen: 
Nach einer Auswahlmöglichkeit der betreffenden Gruppen werden hier die Wertungsbögen incl. 
der Läufer/innen in Startfolge gedruckt. 

Moderationsliste: 
Diese Liste dient der Vorlage für den/die Sprecher/in. Hier werden alle Läufer/innen gemäß ih-
ren Gruppen in Startreihenfolge mit Angabe der Einlauf-Gruppen und -Dauer sowie der Startzeit 
lt. Zeitplan aufgeführt. Für die Musik-Verwaltung gibt es ein Kontrollkästchen, ob die CD/MC ab-
gegeben wurde. 

Video/DVD-Liste: 
Eine Liste mit Gruppe, Startzeit, Name und Verein der Läufer/innen inkl. Einem Kontrollkästchen 
zum Abhaken der fertigen Aufnahme. Hier lohnt sich ganz besonders das Hervorheben der ‚ei-
genen’ Vereinskinder. Damit sind auch Eltern in der Lage die Video-Aufnahmen für alle Kinder 
durchzuführen, auch wenn diese die Kinder selbst gar nicht namentlich kennen. 

Trainer/Betreuer-Liste: 
Zum Hinterlegen im Eingangsbereich / Kasse. In diese Liste können sich die, die Läufer/innen 
begleitenden Trainer und/oder Betreuer eintragen und somit freien Eintritt erlangen. 
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Umkleideraum-Belegungsliste: 
Ebenfalls zum Auslegen im Eingangsbereich / Kasse gedacht, können hier die Läufer/innen er-
fahren, welcher Umkleideraum für ihren Verein vorgesehen ist. 

Umkleideraum-Türschilder: 
Natürlich sollten die Umkleideräume mit den Vereinsnamen beschriftet sein. 

Urkunden-Serienbrief-Datei: 
Sinnvoll zum ‚Selberdrucken’ der Urkunden. Hierin sind die Wettbewerbsbezeichnungen und die 
Namen der Läufer/innen so abgelegt, dass diese in Excel geöffnet und/oder als Word-
Serienbrief verwendet werden können. 

Startgeld-Vorlagen: 
Absolut notwendig, eine Liste geordnet nach Vereinen mit allen Namen, Startgeld und Start-
pass/Lizenz-Infos. Natürlich unter Berücksichtigung von möglichen Geschwister-Rabatten und 
Abmeldungen.  

Wertungsrichter-Abrechnung: 
Eine Vorlage mit den Wertungsrichter-Einsatz-Daten als Beleg für die Vereins-interne Wett-
kampf-Abrechnung.  

 
Vereinswertung: 

 

Ergebnisse löschen / erfassen: 
Dient dazu, die Platzierungen in den je-
weiligen Gruppen per Tastatur ein-
zugeben.  

Alternativ können diese auch aus der 
Roller-HTML-Ergebnisliste (unter spe-
zielle Ausgaben machen) übernommen 
werden. Momentan ist dies nur für Kür-
Wettbewerbe möglich. 

Die Vereinswertung selbst 
kann entweder nach dem Schema ‚feste 
Punktanzahl für Platz 1, mit jedem wei-
teren Platz absteigend, nach Wertepaa-
ren (Platz(Pukte) oder nach der Grup-
penstärke vorgenommen werden. Bei 
Letzterem erhält der/die erstplatzierte 
Läufer/in soviel Punkte, wie gestartete 
Teilnehmer in der Gruppe sind. Jeder 
weitere Platz erhält 1 Punkt weniger. 

Die Punkteanzahl für das ‚feste’-
Schema und/oder die Wertepaare wer-
den in den Kopfdaten eingetragen. 

 

 
Hilfe: 

  

 

Diese Dokumentation und die obligato-
rische Anzeige zu Versions-, Kontakt- 
und System-informationen. 
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Wettkampf-Erfassung, Schritt für Schritt: (oder learning by doing) 
 

1) Kopfdaten: 

Einen neuen Wettkampf anlegen mit <Datei | neu> und die Kopfdaten eingeben. 
Wenn vorhanden, kann auch ein Logo angegeben werden.  
Dieses wird dann auf den Wertungsrichter-Bögen gedruckt. 

 
Die Kopfdaten können jederzeit mit <Wettkampf-Daten | Kopfdaten> geändert werden. 

 

2) Ausschreibung: 

In diesem Muster-Wettkampf werden die folgenden Wettbewerbe ausgeschrieben: 

Wettbewerb 1 Minis ohne Kür (nur NRW) 
Bedingung:  keine Prüfung 
Elemente: Storch (Pinguin), Hocke, vorw. Eierschneiden 
Alterseinteilung: 
Gruppe 1: bis 6 Jahre (Jahrgang 2003 oder jünger) 
Gruppe 2: 7 und 8 Jahre (Jahrgang 2001 / 2002) 
Gruppe 3: 9 und 10 Jahre (Jahrgang 1999 2000) 

Wettbewerb 2 Anfänger :  Kür 1:00 bis 1:30 Min. ohne Zeittoleranz 

Bedingung:  höchstens Freiläufer 
vorgeschriebene Elemente: vorw. Übersetzen rechts und links, 
 mindestens eine Zweibein- oder Einbein-Standpirouette 
Höchstschwierigkeit(1):  Dreiersprung 
Alterseinteilung: 
Gruppe 1: bis 7 Jahre  (Jahrgang 2002 und jünger) 
Gruppe 1: 8 und 9 Jahre (Jahrgang 2000 und 2001) 
Gruppe 2: ab 10 Jahre  (Jahrgang 1999 und älter) 

Wettbewerb 3 Freiläufer :  Kür 1:30 bis 2:00 Min. ohne Zeittoleranz 

Bedingung: mindestens Freiläufer- höchstens Figurenläuferprüfung 
Höchstschwierigkeiten(1): Dreiersprung, Toeloop und Salchow 
 alle Stand- und Sitzpirouetten 

Wettbewerb 4 Meisterklasse :  Kurzkür: 2:15 Min. +/- 5 Sek. 
  Kür: 4:00 Min. +/- 10 Sek. 
Bedingung:   Kürtest A, Jahrgang 1989 und älter 
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Die Ausschreibungs-Daten werden unter <Wettkampf-Daten | Ausschreibung> erfasst. 

Dies sind die Felder: 

� Wettbewerb: Die Nr. des Wettbewerbes 

� W_Teil: Falls ein Wettbewerb aus mehreren Teilen besteht 
 z.B. Kurzkur und Kür oder Elemente und Kür,  
 sonst leer lassen 

� Bezeichnung Der Name des jeweiligen Wettbewerbes, z.B. Minis-Elemente 

� V_Wertung Ja/Nein-Feld, ob der Wettbewerb in die Vereinswertung eingeht 

� Laufzeit: Die Dauer je Läufer/in, incl. Wartezeit vor der Musik, Applaus, … 
 als guter Wert hat sich 30 Sek. zzgl. der regulären Laufzeit ergeben 

� Einlaufen: Die Dauer der Einlaufzeit (je Gruppe, falls unterteilt werden soll) 

� Maximal: Die Höchstschwierigkeiten lt. Ausschreibungstext, z.B. 

  
� Aus_Text: Der Text der Ausschreibung, z.B. 

  
� Elemente: Die einzelnen Elemente des Wettbewerbes, z.B. 

  
Bitte bei Maximal, Aus_Text und Elemente die rechte Maustaste zum Öffnen der mehrzei-
ligen Texteingabe verwenden. 
Diese 3 Felder werden für den Druck der Wertungsrichter-Bögen verwendet. 

 
 

Hinweis: 

Bei kursiven und unterstrichenen Feldnamen bitte die rechte Maustaste verwenden. 
Beim Rechts-Klick im Eingabefeld erscheint eine Kontext-sensitive Auswahl-Hilfe. 
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3) Gruppen: 

Die einzelnen Wettbewerbe der Ausschreibung müssen in Gruppen aufgeteilt werden,  
d.h. mind. eine Gruppe pro Wettbewerb. 

Mehrere Gruppen je Wettbewerb sind notwendig, wenn der Wettbewerb nach Jahrgängen un-
terteilt ist oder die Anzahl der Teilnehmer zu groß wird. Letzteres kann aber erst nach Eingang 
aller Meldungen entschieden werden. D.h. eine Unterteilung in einzelne Untergruppen ist je-
derzeit möglich. 

Werden bereits jetzt die zu den Gruppen zugehörenden Jahrgänge erfasst, so werden mit der 
Meldung der Läufer/innen die zu jeweiligen Wettkampf gehörende Gruppe automatisch ge-
wählt. 

Die Gruppen-Daten werden unter <Wettkampf-Daten | Gruppen> erfasst. 

Dies sind die Felder: 

� W_Nr: Die Nr. der Wettbewerbs-Gruppe,  
 z.B. 01.1 für Minis-Elemente, Gruppe 1 

� Wettbewerb: Die Nr. des Wettbewerbes lt. Ausschreibung 

� W_Teil: Falls ein Wettbewerb aus mehreren Teilen besteht 
 z.B. Kurzkur und Kür oder Elemente und Kür,  
 sonst leer lassen 

� Gruppe: Die Untergruppe in diesem Wettbewerb 

� Einlaufgruppen: Die Anzahl der Einlaufgruppen 

� von_Jahr: Gruppe mit Jahrgang ‚von’  

� bis_Jahr: Gruppe mit Jahrgang ‚bis’  
 Beides zur unterjährigen Trennung als ‚echtes’ Datumsfeld 
 

Bitte die folgenden Felder noch nicht bearbeiten: 

� Dauer: Wird später automatisch unter <Vorbereitung | Schritt 3_a>   
 lt. Ausschreibungsdauer und Anzahl Läufer/innen der Gruppe  
 berechnet 

� Zeitplan: Die Dauer dieser Gruppe gerundet für den Zeitplan, 
 wird später unter <Vorbereitung | Schritt 3_b> automatisch ermittelt 
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Teilnehmer-Meldungen bearbeiten. 

Für unseren Demo-Wettkampf sind die folgenden Meldungen ‚eingegangen’: 
Die Namen der ‚gemeldeten’ Teilnehmer sind frei erfunden,  
lediglich die Vereinsnamen haben einen gewissen Wiedererkennungswert. 

ERSC = ERSC Schwerte 

WETTBEWERB NACHNAME VORNAME GEBURT VEREIN 
01 Drescher Nicola 19.09.2002 ERSC 
01 Höfer Nadine 02.08.2003 ERSC 
01 Pollinger Marisa 11.06.2003 ERSC 
01 Richter Vanessa 26.03.2000 ERSC 
01 Schmid Alina 25.03.2003 ERSC 
02 Blankenhagen Linda 29.09.2000 ERSC 
02 Lenz Linda 18.08.2000 ERSC 
02 Lenz Ronja 19.10.1999 ERSC 
02 Vogl Michelle 07.11.2000 ERSC 
03 Hoeft Michelle 12.04.1998 ERSC 
03 Scheck Michaela 06.02.1999 ERSC 
03 Schlatterer Linda 03.12.1998 ERSC 
03 Schmidt Viviane 18.10.1998 ERSC 

 

GymW = Gymnastik-Schule Wesel 

WETTBEWERB NACHNAME VORNAME GEBURT VEREIN 
01 Baljak Jana 04.10.2002 GymW 
01 Dörr Jennifer 01.02.2000 GymW 
01 Konorov Eileen 01.02.2002 GymW 
01 Kottmann Gillian 10.11.1999 GymW 
01 Mühlbauer Christina 13.08.2000 GymW 
02 Kirchmayer Jasmin 28.09.1999 GymW 
03 Gaal Janine 24.07.1998 GymW 
03 Höfle Anna 26.01.1998 GymW 
03 Höfle Jana 24.01.1998 GymW 
03 Pfaller Tina 12.09.1999 GymW 
03 Riepl Theresa 09.08.1999 GymW 
03 Schäfer Jannina 06.05.1999 GymW 
03 Tschernoster Jana 22.08.1998 GymW 
04 Höfle Nadja 24.01.1990 GymW 

 

REVG = REV Gruga Essen 

WETTBEWERB NACHNAME VORNAME GEBURT VEREIN 
01 Braitmaier Lena 27.09.2002 REVG 
01 Breier Lena 01.02.2000 REVG 
01 Kappl Laura 24.07.2002 REVG 
01 Käsbauer Britta 14.07.2002 REVG 
01 Märkl Kathrin 17.11.2001 REVG 
02 Käsbauer Jessica 15.05.2002 REVG 
02 Stahl Sabine 18.11.1997 REVG 
02 Weingartner Katrin 28.10.2000 REVG 
03 Dinkel Leonie 29.07.1998 REVG 
03 Förstl Leonie 25.07.1998 REVG 
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RVVe = RV Velbert 

WETTBEWERB NACHNAME VORNAME GEBURT VEREIN 
01 Girtner Sarina 31.08.2003 RVVe 
01 Hansen Andrea 13.08.2003 RVVe 
01 Hilper Aileen 27.12.1999 RVVe 
01 Schöllhorn Sabrina 23.02.2000 RVVe 
02 Körmer Birte 24.11.2001 RVVe 
02 Markowski Sonja 16.08.1998 RVVe 
02 Meier Kathrin 24.07.2001 RVVe 
02 Meier Janine 30.10.2002 RVVe 
02 Reiff Benjamin 24.01.2002 RVVe 
03 Girtner Laura Kristin 17.04.1998 RVVe 
03 Rötzer Stefanie 18.05.1999 RVVe 
03 Schöllhorn Anastassia 22.09.1998 RVVe 
04 Hofstätter Canan 20.01.1989 RVVe 

 

4) Vereine 

Die einzelnen Vereine müssen unter <Wettkampf-Daten | Vereine> erfasst werden. 

Dies sind die Felder: 

� Kurz: Kurzbezeichnung des Vereins, max. 4 Stellen  

� Lang: Ausgeschriebene Vereinsbezeichnung 

� Name: Name des Ansprechpartners 

� Telefon: dito, Telefon-Nr. 

� Email: dito: Email-Adresse 
 Hinweis: 
 Bei einem späteren Rechtsklick in dieses Feld besteht die  
 Möglichkeit, den Standard-Email-Editor für diese einzelne  
 oder für alle hier hinterlegten Adressen zu öffnen. 
 Damit können sehr einfach Wettkampf-Dokumente an alle  
 teilnehmenden Vereine versendet werden. 

 

Bitte die folgenden Felder noch nicht bearbeiten: 

� Umkleide: Hier kann dem Verein eine Kurzbezeichnung des Umkleideraumes 
 mitgegeben werden.  
 In aller Regel bleibt dieses Feld in diesem Stadium der Wettkampf-
 Planung erst einmal leer. Räume werden erst dann sinnvoll belegt, 
 wenn tatsächlich alle Meldungen eingegangen sind. 

� Punkte: Die Gesamtzahl der Vereinspunkte  werden später an Hand der 
 Teilnehmer-Platzierungen unter <Vereinswertung | erstellen>  
 automatisch ermittelt 
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5) Teilnehmer 

Die einzelnen Läufer/innen müssen unter <Wettkampf-Daten | Teilnehmer> erfasst werden. 

Dies sind die Felder: 

� Wettbewerb: Die Nr. des Wettbewerbes lt. Ausschreibung 

� Gruppe: Die Gruppe gemäß Unterteilung in der Gruppenliste. 
 Bei Wettbewerben mit Alters-abhängigen Untergruppen kann dieses 
 Feld leer gelassen und  
 mit <Vorbereitung | Schritt 1 | Teilnehmer ohne Gruppen zuordnen > 
 automatisch gefüllt werden. 
 Bei Wettbewerben ohne weitere Gruppen-Unterteilung  
 bleibt dieses Feld ebenfalls leer. 

� X: u = unter Vorbehalt, 
 x = abgemeldet 

� Nachname: , 

� Vorname: und 

� Geburt: erklären sich von selbst. 

� Verein: Die Kurzbezeichnung des meldenden Vereins 

� Startgeld: Kennzeichen für das anzurechnende Startgeld (siehe Kopfdaten) 

� Pass: x = Startpass/Lizenz OK, gem. Liste oder vorliegendem Startpass 

 

Bitte die folgenden Felder noch nicht bearbeiten: 

� StartNr: Die Startreihenfolge wird per Zufall durch  
 <Vorbereitung | Schritt 4 | Startreihenfolge festlegen> 
 automatisch gefüllt. 

� Platz: Die Platzierung kann später unter  
 <Vereinswertung | Ergebnisse erfassen> von Hand eingefügt oder  
 unter <Vereinswertung | aus Roller HTML-Ergebnisliste ermitteln> 
 automatisch aus den Daten des Rechenprogrammes (DOS) ermittelt 
 werden. 

� Verein_Pkt: Die sich aus der Platzierung ergebenen Vereins-Punkte, 
 werden später unter <Vereinswertung | erstellen>  
 automatisch ermittelt. 

 
 

 

Damit sind alle Erfassungen durchgeführt, 
jetzt kann der Wettkampf geplant werden. 
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Zur laufenden Kontrolle werden am rechten Bildbereich automatisch Plausibilitäten abge-
prüft und zusammengefasst als Wettkampf-Info angezeigt. 

Im Falle eines Fehlers – der Hintergrund wird dann rötlich - werden die zugehörenden Daten  
automatisch gefiltert, so dass die fehlerhaften Stellen direkt erkannt werden können. 

Nach der bisher durchgeführten Erfassung müssten die folgenden Inhalte angezeigt werden: 

Wettkampf-Info: Checkliste 

Visualisiert den Stand der Aufgaben.  
grün = erledigt, rot = notwendig und offen 
 

 

Wettkampf-Info: Teilnehmer 

Unter dem Teilnehmer-Reiter werden die 
Anzahl der gemeldeten Teilnehmer je Ver-
ein genannt, sowie die Gesamtzahl der Teil-
nehmer und Vereine. 
Darin eingeschlossen eine einfache Kontrol-
le über mögliche fehlende Startpäs-
se/Lizenzen 

Als zusätzliche Info wird der/die jüngste 
Läufer/in gezeigt und, falls vorhanden, das 
oder die Geburtstagskinder. 

 
Wettkampf-Info: Gruppen 

Angezeigt werden die einzelnen Wettbe-
werbe, ggfls. mit Untergruppen und die darin 
gemeldeten Läufer/innen, sowie die Ge-
samtzahl der Teilnehmer und Wettbewerbs-
Gruppen. 

Darunter werden die Ergebnisse der Plausi-
bilitätsprüfungen dargestellt. Im Fehlerfall 
werden diese durch ‚>>>>>’ markiert. 

In unserem Fall haben wir bei den Minis und 
Anfängern noch keine Zuordnung zu den 
Alters-abhängigen Untergruppen durchge-
führt, daher werden 32 Teilnehmer ohne 
Gruppe angezeigt. 

 
Wettkampf-Info: Zeiten 

Der Vollständigkeit halber sei hier die Zei-
ten-Info genannt. Da Fehler in der Gruppen-
einteilung vorliegen, werden keine Gruppen 
angezeigt. Sonst würden hier die von 
WKpro gerechneten Zeiten der einzelnen 
Gruppen angegeben, zzgl. der – gerundeten 
– Zeiten im Zeitplan. 

Daraus ergibt sich eine Gesamtlaufzeit. Die 
Differenz zwischen der gerechneten und 
den tatsächlich im Zeitplan ausgeschriebe-
nen Zeiten ergibt die Sicherheits-Reserve. 
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Wettkampf-Info: Startgeld & Pokale 

Nicht minder wichtig, eine Übersicht der 
ggfls. unterschiedlichen Startgeld-Gruppen 
mit der Anzahl der so gemeldeten Läu-
fer/innen. 

Da Gruppen-Anzahl und -Stärke bekannt 
sind, kann auch die Anzahl der erforderli-
chen Pokale, Medaillen und Urkunden ermit-
telt werden. 

 

Hinweis: 

Die Wettkampf-Info-Darstellungen aktuali-
sieren sich vollkommen automatisch und 
spiegeln immer den aktuellen Stand der 
Planung wieder. 

 

 
 

6) Gruppen-Feinplanung 

Alle unter Wettbewerb-Info genannten Fehlersituationen müssen behoben werden. 
In diesem Fall müssen die noch nicht in Gruppen zugeordneten Minis und Anfänger einer 
Gruppe zugeordnet werden. 
Da diese Wettbewerbe eine Alters-Struktur haben, kann WKpro dies für uns mittels 
<Vorbereitung | Schritt 1 | Teilnehmer ohne Gruppe zuordnen> vornehmen. 

Danach ergibt sich folgende Wettkampf-Info: 

Wettkampf-Info: Gruppen 

Alle Teilnehmer sind zugeordnet, die 
Wettbewerbe werden mit ihren Untergrup-
pen dargestellt. 
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Unschön ist aber die hohe Teilnehmerstärke in der Gruppe Freiläufer.  

Wir werden den Wettbewerb Freiläufer durch eine Alters-Grenze unterteilen. 

Unter <Wettkampfdaten | Gruppen> fügen wir eine zweite Zeile Freiläufer ein  
indem wir unter die Zeile gehen worunter diese neue Zeile eingefügt werden soll und drücken 
den ‚+’-Button. 

Durch Ändern der nun existierenden 2 Freiläufer-Zeilen ergibt sich folgende Bild: 

  
Damit wechselt die Wettkampf-Info: Gruppen wieder auf rot – denn wir haben ja nun 16 Frei-
läufer/innen, die von dieser Unterteilung ‚noch nichts mitbekommen haben’. 

Demzufolge müssen diese Läuferinnen in die jeweiligen Gruppen aufgeteilt werden: 
Mit <Vorbereitung | Schritt 1 | Teilnehmer ohne Gruppe zuordnen>  
ergibt sich folgendes Bild: 

Wettkampf-Info: Gruppen 

Alle Teilnehmer sind wieder zugeordnet, 
die Wettbewerbe werden mit ihren Unter-
gruppen dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

Auch die Anzahl der Pokale & Medaillen 
hat sich daraufhin angepasst: 

  
 

Die Gruppenzuordnungen lassen sich nicht nur automatisch, sondern auch von Hand in der 
Teilnehmer-Tabelle ändern. Dies nur als Info, sollte einmal eine Alters-Einteilung streng nach 
Jahrgängen keine ausreichend gute Gleichverteilung der Gruppenstärke ergeben. 
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7) Zeitplan 

Die wohl schwierigste Aufgabe bei der Wettbewerbs-Vorbereitung ist die Erstellung eines 
Zeitplanes. Unter der Annahme, dass die in <Wettkampf-Daten | Ausschreibung> hinterlegten 
Zeiten korrekt sind – hier sollte die eigene Erfahrung gut eingebracht werden – dann können 
wir mit WKpro <Vorbereitung | Schritt 3 Zeitplan erstellen> die Zeiten wie folgt planen: 

1. Mit Unterschritte  
<a)  Zeiten der einzelnen Wettbewerbs-Nr. errechnen> und 
<b)  und (gerundet) in Gruppentabelle übernehmen> 
erhalten wir die folgenden Ergebnisse: 

 
Alle Wettbewerbsgruppen haben nun Zeiten, in Summe ergibt sich durch Rundung  
eine Sicherheits-Reserve von 6 Minuten. 
 

2. Mit Unterschritte 
<c)  alle Wettbewerbs-Nr. aus Zeitplan entfernen> und 
<d)  neue/fehlende Wettbewerbs-Nr. in Zeitplan ergänzen> 
wird ein leerer Zeitplan erstellt. 

Die Wettkampf-Info-Anzeige springt auf rot, denn in diesem leeren Zeitplan fehlen ja 
noch die Angaben bzgl. der Reihenfolge der einzelnen Gruppen. 
Diese können hier sofort erfasst werden, z.B. 

 
 

3. Durch Einfügen von zusätzlichen Zeilen können folgende weiteren Informationen ein-
gefügt werden. Bitte dazu in der eingefügten Zeile im Feld ‚AKTION’ mit der rechten 
Maustaste klicken. 
Es erscheint eine Auswahl aus „allg.Einlaufen“, „Pause“, „Siegerehrung“ und „Ende“. 
Für all diese Zeilen sollte die Angabe „Dauer“ gefüllt werden. Unter Zusatz kann eine 
zusätzliche Verzögerung erfasst werden, die im Zeitplan zwar berücksichtigt, aber 
nicht gedruckt wird. 

In der ersten Zeile sollte die Start-Uhrzeit unter „Startzeit“ angegeben werden. 
Mit < f) Startzeiten neu berechnen> kann nun ‚gespielt’ werden. 
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4. Nach Abschluss der Planung ergibt sich z.B. folgendes Bild: 

 

 
 

5. Da aus Erfahrung die Wettkampfzeit immer zu knapp ist, möchten wir  die Mini-
Wettbewerbe 1 und 2 parallel stattfinden lassen. 
Wir füllen dazu nur das Feld W_Bahn2 im Wettbewerb Minis 1  
mit der W_Nr. von Minis 2 (natürlich mit der rechten Maustaste). 

Anschließend mit <f)  Startzeiten neu berechnen>  
die Zeiten neu durchrechnen lassen, fertig. 

 
 

6. Als Ergebnis entsteht der fertige Zeitplan unter <Listen | Zeitplan> 

Zeitplan Minis-Elemente 1  12:00  Bahn 1 

allg.Einlaufen  10:00   Minis-Elemente 2    Bahn 2 

Anfänger 1  10:30   Minis-Elemente 3  12:15   

Anfänger 2  10:40   Freiläufer 1  12:30   

Anfänger 3  10:55   Freiläufer 2  12:50   

Meisterklasse KK  11:10   Meisterklasse K  13:15   

Pause  11:20   Siegerehrung  13:30   
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8) Startreihenfolge 

Abschließend muss noch die Startreihenfolge festgelegt mit 
<Vorbereitung | Schritt 4 Startreihenfolge festlegen | leere StartNr. neu vergeben> 
Damit werden die StartNr. in die Teilnehmer-Tabelle eingetragen und angezeigt. 
Diese Tabelle kann auch mit <Wettkampf-Daten | Teilnehmer> angezeigt werden. 

 
Gedruckt sieht die Startliste dann wie folgt aus: 

Minis-Elemente 1 

1 Marisa Pollinger ERSC Schwerte 

2 Sarina Girtner RV Velbert 

3 Nadine Höfer ERSC Schwerte 

4 Alina Schmid ERSC Schwerte 

5 Andrea Hansen RV Velbert 

  

Minis-Elemente 2 

1 Britta Käsbauer REV Gruga Essen 

2 Laura Kappl REV Gruga Essen 

3 Lena Braitmaier REV Gruga Essen 

4 Nicola Drescher ERSC Schwerte 

5 Kathrin Märkl REV Gruga Essen 

6 Jana Baljak Gymn.-Schule Wesel 

7 Eileen Konorov Gymn.-Schule Wesel 

 
 
9) Listenausgabe 

Unter <Listen> können nun die verschiedensten Listen erstellt werden. Dabei können 
die Läufer/innen einzelner Vereine hervorgehoben werden. Die Listen können im 
HTML oder DOC-Format ausgegeben werden. 

Teilweise müssen noch zusätzliche Infos erfasst werden, z.B. Umkleide-RaumNr. oder 
Wertungsrichter. Diese Daten werden unter <Wettkampf-Daten | xxx> erfasst. 
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10) Schnittstelle zum Rechenprogramm (Calculating / Roller) 
Die Übernahme der Ergebnisdaten aus dem Rechenprogramm erfolgt durch die darin 
integrierte HTML-Ausgabe. 

Dazu muss die folgende Einstellung im Rechenprogramm einmalig vorgenommen 
werden: 

� 4: Ausgaben machen 

� 0: Ausgabemedium = file 

� 4: sende Formatierungsbefehler für Schriften = disabled 

� 5: Name der Ausgabedatei = z.B. Erg.htm 

� 6: Betriebsart der Ausgabe = append 

Die Ergebnisse der einzelnen Wettbewerbe können mit der folgenden Befehlsabfolge 
an die o.g. HTML-Datei (Erg.htm) angehängt werden. 

� 4: Ausgaben machen 

� 8: HTML/RTF Ausgaben erzeugen 

� 2: Ergebnisse (HTML) 

� 2: Lange Vereinsbezeichnung 

� 2: Verbandsbezeichnung 

Die so erzeugte Ergebnisdatei (Erg.htm) kann dann in WKpro eingelesen werden. 
WKpro verwendet die Platzierung zur Ermittlung der Vereinswertung und bietet die 
Möglichkeit, auch Punkte/M.V./Krits zu übernehmen.  
Diese allerdings ohne die Möglichkeit einer Veränderung lediglich mit dem Ziel, diese 
Informationen zusätzlich auf die Gesamtergebnisliste unterzubringen. 

 

11) Ein Wort zur Checkliste 
Damit in der Hektik der Vorbereitung – speziell die letzten Tage vor dem Wettkampf – 
nichts in Vergessenheit gerät, können bereits im Vorfeld diese kritischen aber wichti-
gen Aufgaben kurz beschrieben und mit einem Datum versehen gesammelt werden. 

 In der Wettkampf-Info wird dann durch den roten ‚Warnbalken’ signalisiert, dass noch 
notwendige Aufgaben auf Erledigung warten. 

 Checklisten-Vorlagen (.wkc-Dateien) können zu bereits bestehenden Wettkampf-Daten 
hinzugeladen werden. Diese verbleiben dann beim Wettkampf und werden fortan zu-
sammen mit den Wettkampfdaten (.wkd-Dateien) abgespeichert. 

 Zudem besteht die Möglichkeit, die Checklisten-Daten aus einem Wettkampf heraus 
als separate Vorlage abzuspeichern um diese dann so in anderen Wettkämpfen zu 
nutzen. Hierbei werden das Erledigt-Datum, der Name und die Bemerkung geleert. 

 

 

Ich wünsche allen Anwendern ein erfolgreiches Arbeiten mit diesem Programm. 
Neue Anregungen, Anpassungen oder auch Fehlersituationen nehme ich gerne entgegen. 
Hierfür vielen Dank, 

Volker Ziegler 


